
Auch in diesem Jahr laden wir wieder 
unsere Mitbürger und Gäste aus der 
Stadt und den Nachbargemeinden 
zum Flurfest ein. 
Am Sonntag, 15. Juli auf dem Kirsch-
baumgelände unter dem Sportplatz 
am Steinberg bieten wir Ihnen: Gute 
Arzheimer Weine und andere 
Getränke, leckere Steaks und Brat-
würste, sowie Kaffee und Kuchen. 
Für Unterhaltung von „Jung und Alt“ 
ist gesorgt. Eine Mitfahrgelegenheit 
vom Parkplatz am Friedhof besteht. 
Einzelheiten können Sie aus der 
anliegenden Einladung ersehen. 
Wir haben dieses Mal die Kirschbaum-
wiese am Steinberg als Festplatz aus-
gewählt. Damit möchten wir an die 
vielen geselligen Feste, die in der Ver-
gangenheit auf dem Sportplatz-
gelände ausgerichtet wurden, 
anknüpfen. Wir wollen auch an die 
Naturidylle erinnern, als die sich noch  
 
 
 
 
 
 
Wiederholt hörte man die Frage: 
„Warum hat es so lange gedauert, bis 
die CDU einen Kandidaten zur Wahl 
des Oberbürgermeisters nominieren 
konnte?“  
Die Antwort ist einfach: „Es reicht 
nicht aus, wenn der neue Oberbürger-
meister ein Verwalter ist, er muss 
vielmehr auch erneuern, verändern, 
gestalten, motivieren und zusammen-
führen können. Nur eine Person, die 
qualifizierte Manager-Qualitäten be-
sitzt kann Landau mit seinen Stadt-
dörfern in eine gute Zukunft führen.“ 
Dr. Kai Schürholt hat seine Fähig-
keiten in Führungspositionen der 
Wirtschaft bewiesen.  
Die mehrjährige Aufgabe als wissen-
schaftlicher Mitarbeiter im Deutschen 
Bundestag brachte vielfältige Erfahr-
ungen auf politischen Ebenen.  
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vor wenigen Jahren die Kirschbaum-
anlage präsentierte. 
Das Panorama einer schönen Land-
schaft ist geblieben. Die Kirschbaum-
anlage selbst hat durch Verbuschung 
und absterbende Äste viel von ihrer 
ursprünglichen Attraktivität verloren.  
Eingebunden in ein extensives Natur-
schutzprogramm der Landespflege ist 
das ein von der Behörde gewollter 
Zustand. 
Wir treten dafür ein, dass der Schutz 
der Natur auch angepasste Pflege der 
Natur beinhaltet. Vielleicht kann 
dieses Fest dazu beitragen, dass 
dieses Kirschbaumstück wieder mehr 
zu einem Gelände geschützter und 
gepflegter Natur wird, an dem die 
Arzheimer Bürger und Gäste ebenso 
ihre Freude haben,  wie auch die 
Vielfalt der Tiere sich dort heimisch 
fühlen kann. 
 

 
 
 

 
 
 

 

 
Durch seine Tätigkeit für den 
Deutschen Brauerbund in Berlin und 
Brüssel sind viele wertvolle Verbind-
ungen entstanden.  
Für Landau den Besten, das ist Dr. 
Schürholt. Er wird auch unser Flurfest 
besuchen.    
 
 

Dr. Kai Schürholt 
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Noch vor zwei Jahren war der Platz 
am „schwarzen Kreuz“ von einem 
starken Bewuchs durch den Boden 
abdeckende Niedriggehölze geprägt. 
Obwohl die verschiedenen Sträucher  
mit viel Aufwand ein bis zwei Mal im 
Jahr zurückgeschnitten wurden, 
hinterließ der Platz dennoch fast 
über das ganze Jahr hinweg einen 
verwilderten und unansehnlichen 
Eindruck. Um diesem Missstand ent-
gegenzuwirken, stellte die CDU-
Fraktion in einer Ortsbeiratssitzung 
im November 2005 den Antrag, die 
Fläche so umzugestalten, dass sie 
weniger Pflege bedarf und darüber 
hinaus die Arzheimer Bürger sowie 
Gäste zum Verweilen und zur 
Konversation einlädt. Hierzu wurde 
eine Umgestaltung des Platzes im 
mediterranen Flair beantragt und 
vom Ortsbeirat beschlossen. 
Außerdem enthielt der Antrag die 
Idee unseres  Ortsvorstehers Herrn 
Horst Runck, eine alte und gut 
erhaltene Weinkelter aufzustellen. 
Diese soll nicht nur als Blickfang 
dienen, sondern auch auf die alte 
               
 
 
 
Da sich die Räumlichkeiten der 
„bischöflichen Amtskellerei“ in 
einem desolaten Zustand befinden, 
möchte die CDU-Fraktion eine 
Entscheidung zur längst überfälligen 
Sanierung des Gebäudes erwirken. 
Hierzu legte sie zur letzten 
Ortsbeiratssitzung ein Nutzungs- 
und Finanzierungskonzept vor, das   
  

Weinbautradition unseres Ortes 
verweisen.  
In der Zwischenzeit wurde die Umge-
staltung des Platzes in die Tat 
umgesetzt, wobei – wie im Antrag 
angekündigt – die Eigenleistungen 
vorwiegend durch die CDU-Fraktion 
zusammen mit dem Ortsvorsteher 
organisiert wurden. Dennoch ist der 
„neue“ Platz nicht nur ein großer 
Gewinn für Arzheim, sondern auch 
ein Beispiel für die gute und 
konstruktive Zusammenarbeit im 
Ortsbeirat. Dieser stimmte im 
letzten Jahr einem Antrag der SPD-
Fraktion zu, die Pflege des Platzes zu 
übernehmen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
auf die vom Stadtrat und der Ver-
waltung erwarteten Voraussetz-
ungen ausgerichtet war. Da über das 
Nutzungskonzept keine Einigung 
erzielt werden konnte, wird das 
Thema „Sanierung der Amtskellerei“ 
bei der nächsten Sitzung nochmals 
aufgegriffen.  
 

Platz am „Schwarzen Kreuz“ 

Kelter am Schwarzen Kreuz 

Initiative „Bischöfliche Amtskellerei“ 


